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Jahrgang 1972 
verheiratet, zwei Kinder	
 
Bildungsgang	
 
2007-2011  Habilitandin und Post-Doc, Universität Bern 

Forschungsprojekt „Soziale Aspekte und politisches Management der 
Wassernutzung im Oman.“ 
 

2005   Promotion Dr. phil.-nat., Universität Bern 
Doktorarbeit bei Prof. Dr. D. Wastl-Walter „Landschaftsveränderung in der 
Wahrnehmung und Bewertung der Bevölkerung. Eine qualitative Studie in vier 
Schweizer Gemeinden.“ 

2002-2005  Promotionsstudium an der eidg. Forschungsanstalt für Wald, Schnee und 
   Landschaft WSL, Birmensdorf 

2001   Diplom Geographie, Universität Bern 
Diplomarbeit bei Prof. Dr. D. Wastl-Walter „Identifying Professional Women 
from Mexico Living and Working in Tucson, Arizona.“  

Studium an der Universität Bern und Universität Arizona in Tucson, USA 

Hauptfach Geographie, Nebenfach Sozialanthropologie 

1994    Maturität Typus E: Profil Wirtschaft und Recht, Kantonsschule Olten 

	
Berufserfahrung 
	
seit 2018  Leiterin Fachstelle Gleichstellung und Diversity, Zürcher Hochschule der 
   Künste ZHdK 
 
2017-2018  Mandat zur Erarbeitung der sozialwissenschaftlichen Studie „Slow Science“  
   im Auftrag der Abteilung für die Gleichstellung von Frauen und Männern,
   Universität Bern 
	
2016-2018  Gleichstellungskoordinatorin der Vetsuisse-Fakultät, Universität Bern  
 
2015-2016  Mandat zur Erarbeitung des Fakultären Gleichstellungsplans der Phil.- 
   hist. Fakultät im Auftrag der Abteilung für Gleichstellung von Frauen und 
   Männern, Universität Bern 
 
2015   Mandat zur Erarbeitung von Empfehlungen für gendergerechte  
   akademischen Karrierewege im Auftrag der Akademien der Wissenschaften 
   Schweiz	
	



 

 

2014-2015 Mandat zur Erarbeitung des Fakultären Gleichstellungsplanes der Vetsuisse-
Fakultät im Auftrag der Abteilung für Gleichstellung von Frauen und Männern, 
Universität Bern 

 
2014 Projektleitung und Durchführung einer wissenschaftlichen Studie zur 

„Situation von Postdoc Frauen an Schweizer Hochschulen“. 
Projektfinanzierung durch die Akademien der Wissenschaften Schweiz 

 
seit 2014 Selbstständig-erwerbende Forscherin „Patricia Felber. forscht. reflektiert. 

vermittelt wissen.“ www.patriciafelber.ch 
 
2013-2018 Projektkoordinatorin VetMent, Mentoring-Programm der Vetsuisse Fakultät, 

Universität Bern 
 
2013 Lehrbeauftragte, Geographisches Institut, Universität Bern. Proseminar FS 

2013 „Globalisierung der Kulturen“ 
 
2012 Lehrbeauftragte, Geographisches Institut, Universität Bern. Vorlesung HS 2012 

„Globalisierung der Kulturen“ 
 
2007-2011 Assistentin (Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Lehrbeauftragte und Forscherin) 

in der Abteilung „Sozialgeographie, politische Geographie und Gender 
Studies“, Geographisches Institut, Universität Bern 

 
2010-2011 Projektkoordinatorin Mentoring phil.nat, Mentoring des Geographischen 

Instituts, Universität Bern 
	
2006-2007 Wissenschaftliche Mitarbeiterin in eidg. Forschungsanstalt Agroscope 

Tänikon, Abteilung Prognosesysteme 
 
2006   Publikation der Dissertation im WSL-Verlag, Verfassen eines 

wissenschaftlichen Artikels 
 
2002-2005 Doktorandin an der eidg. Forschungsanstalt für Wald, Schnee und Landschaft, 

Abteilung Landschaft und Gesellschaft im NFP 48-Projekt „Transformation 
rates of Alpine landscapes and surrounding areas: potential threats and 
benefits for people and selected species.“ 

 
2001-2002   Wissenschaftliche Mitarbeiterin und Nachdiplompraktikantin eidg. 

Forschungsanstalt Agroscope Tänikon, Abteilung Prognosesysteme und SNF-
Projekt „ROCNET“, Institutional Partnership mit Kroatien und Rumänien 

1999-2001 Sprachlehrerin für Englisch, Volkshochschule Münsingen 

1999-2000  Junior Researcher, Office of Economic Development und Geography 
Department, Dr. Vera K. Pavlakovich, Prof. Dr. Jan Monk und Prof. Dr. Sallie 
Marston, University of Arizona in Tucson, USA 

1998-1999 Hilfsassistentin in der Abteilung „Siedlungsgeographie und 
Landschaftsgeschichte“, Prof. Dr. H.-R. Egli, Geographisches Institut der 
Universität Bern 

 



 

 

Weiterbildung 
 
Führungscoaching bei Andrea Chlopczik am Institut für Angewandte Psychologie IAP, Zürcher 
Hochschule der Angewandten Wissenschaften zhaw, Zürich. 24.2.2020, 30.3.2020, 4.5.2020. 

Workshop „Gleichstellung an der ZHdK“ von Prof. Dr. Elisabeth Cheauré, ZHdK Zürich, 28.1.2020 

Tagung „Alles inklusive? Gleichstellungsarbeit zu Geschlecht, Geschlechtsidentität und sexueller 
Orientierung von Stadt Zürich Fachstelle für Gleichstellung. Zürich, 27.9.2019.  

Workshop „Mit Fairness zum Erfolg - das Gleichstellungsgesetz im Arbeitsalltag“ von Gleichstellung 
Basel Landschaft. Basel, 9.4.2019. 

Seminar „Psychische Belastung von Studierenden. Umgang mit Studierenden in Krisensituationen“ für 
Dozierenden, Mittelbauangehörige und Leitungspersonen von Imke Knafla, Leiterin Psychologische 
Beratungsstelle für Studierende und Personal der ZHdK. Zürich, 21.1.2019. 

„Teambuilding“ für Führungskräfte von Hansjürg Geissler, Firma Fairness@work. Universität Bern. 
12.6.2018.  

Kommunikationskurs „Fertig mit nett“ von Sibyl Schädeli, Firma Kaukab. Universität Bern. 21.9. und 
27.10.2017.  

Erasmus Staff Exchange. Swiss-European Mobility Programme. Personalmobilität für Lehraufträge und 
Training (STT). Besuch bei Prof. Dr. Eileen Drew, Trinity College Dublin, Irland. 23. bis 29.10.2016  und 
Besuch bei Dr. Anja Wode, Goethe-Universität Frankfurt, Deutschland. 6. bis 13.11.2016. 

Chancengleichheit in Anstellungsverfahren an den Fakultäten der Universität Bern bei Prof. Dr. 
Elisabeth Cheauré. 5.4.2015. 

Basiskurse Hochschuldidaktik der Universität Bern. (insgesamt 10 Tage in 2008) 

Endnote für Anfänger. Universität Bern. 12.1.2008. 

Basismodul Projektmanagement für wissenschaftliches Personal. ETH Zürich. Dr. Pamela Alean-
Kirkpatrick und Urs Witschi. 14., 15. und 19.8.2003. 

Essex Summer School in Social Science Data Analysis and Collection. Qualitative Data Analysis: 
Interpretive Methodologies for Analysing Text and Talk. Dr. Veronique Mottier und Dr. Max Bergman. 
University of Essex, Grossbritannien. 5. bis 16.8.2002. 

Hettner Lecture 2002 Heidelberg, Deutschland. Geography, Gender, and the Workaday World. Susan 
Hanson, Clark University, Worcester, USA. 1. bis 5.7. 2002.   
 
Exekutivfunktionen und Mitgliedschaften  
 
2010-2015 Präsidentin der AG Gleichstellung der Akademien der Wissenschaften 

Schweiz 

2011-2016 Mitglied der AG Wissenschaftspolitik und Gender 

2003-2007  Co-Leiterin von Amnesty International Frauengruppe Zürich 

2005-2006  Mitglied von INE (Interdisciplinary Niche Explorers), Peer-Mentoring-Gruppe, 
Universität Zürich  

2002-2005  Mitglied von Geo-VIP, Peer-Mentoring-Gruppe, Universität Zürich 

2003-2010  Mitglied der Fachfrauenumwelt 

Seit 1998  Mitglied der giub-à-giub, Fachgruppe von Geographinnen der Universität 
Bern 



 

 

 
Publikationen und Grundlagentexte  
 
Felber P., 2019. Schwerpunktthemen 2019/20 der Fachstelle Gleichstellung und Diversity der ZHdK. 
Zürich.  
 
Felber P., 2016. Einschätzung der Karrieresituation von Nachwuchswissenschaftlerinnen in der 
Schweiz. Mit Empfehlungen für gendergerechte akademische Karrierewege. Swiss Academies 
Communications. Vol.10, Nr 2, 2016.  
einschaetzung_akademien_schweiz_karrieresituation_nachwuchswissenschaftlerinnen.pdf 
 
Felber P., 2016. Fakultärer Gleichstellungsplan für die Phil.-hist. Fakultät. Im Auftrag der Abteilung für 
Gleichstellung und der Dekanin der Phil.-hist. Fakultät der Universität Bern.  
 
Felber P., 2015. Fakultärer Gleichstellungsplan für die Vetsuisse-Fakultät. Im Auftrag der Abteilung für 
Gleichstellung und des Dekans der Vetsuisse-Fakultät der Universität Bern.  
 
Felber P., 2013. Evaluationsbericht zur 2. Runde des VetMENT Mentorigprogramms. Im Auftrag des 
Dekans der Vetsuisse-Fakultät der Universität Bern.  
 
Felber P., 2012. Wie bemerken und bewerten wir Landschaftsveränderungen? In: Baggern macht 
schön. Landschaftswandel durch Kieswirtschaft. Einsichten und Aussichten zu einem kontroversen 
Thema. Holemans GmbH, Rees.  

Felber P., 2011. Social aspects of water use in aride climate. Georundmail 1/2011.  

Felber P., 2010. Water, gender and politics in arid regions. A cultural geography of water consumption 
as a comparitive study in the Sultanate of Oman and the Southwest U.S.A. SNF-Antrag für 
Fortgeschrittene Forschende.  

Felber P., 2009. Landschaftsveränderung in der sozialen Wahrnehmung und Bewertung. Eine 
qualitative Studie in vier Schweizer Gemeinden. SVH Südwestdeutscher Verlag für Hochschulschriften, 
Saarbrücken. (2. Auflage der Dissertation). 

Felber P., 2008. Landschaftsveränderung – Wie sich Menschen an Naturkatastrophen erinnern. 
Geoscience Actuel 1/2008. S. 18-22. 

Hunziker M., P. Felber, K. Gehring, M. Buchecker, N. Bauer und F. Kienast, 2008. Evaluation of 
Landscape Change by Differient Social Groups: Results of Two Empirical Studies in Switzerland. 
Mountain Research and Development. 28/2. S. 140-147. 

R. Rossier und P. Felber, 2007. Lebensqualität von pensionierten Bäuerinnen und Bauern. 
Agrarforschung. 

Felber Rufer P., D. Wastl-Walter und N. Bauer, 2007. Wer verändert die Landschaft? Mitbestimmung 
und Entscheidungen bei Landschaftsveränderungen. Mitteilungen der Österreichischen 
Geographischen Gesellschaft. 

Felber Rufer P., 2006. Landschaftsveränderung in der Wahrnehmung und Bewertung der Bevölkerung. 
Eine qualitative Studie in vier Schweizer Gemeinden. Eidgenössische Forschungsanstalt für Wald, 
Schnee und Landschaft WSL, Birmensdorf. Dissertation online unter 
http://www.wsl.ch/dienstleistungen/publikationen/pdf/7467.pdf  

  



 

 

Kienast F., M. Lütolf, P. Felber und N. Schneeberger, 2006. Retrospektive Analyse der 
Landschaftsqualität und ihr Einfluss auf Artverbreitung und Wahrnehmung. In: Landschaftsqualitäten. 
Tanner K.M., M. Bürgi und T. Coch (Hrsg.). Haupt, Bern.  

Felber P., 2004. Mechanisms of Remembering Landscapes of the Past. In: Multiple Landscape, 
Merging Past and Present Landscape Planning. ISOMUL, Wageningen, Niederlande. 

  
Wissensvermittlung: Referate, Moderationen, Podiumsteilnahmen, Radiogespräch 
 
Moderation “Slow, critical, better science: The Slow Scholarship movement as approach to the 
question of excellence in today’s academic culture.” Konferenz “Critical Gender and Diversity 
Knowledge. Challenges and Prospects”. Online. 21.11.2020 
 
Referat „Better Science Initiative“. Treffen der Expert_innengruppe Kammer Fachhochschule. Bern, 
23.6.2020. 
 
Referat „Umfrage Ergebnisse Diversität: Fokus auf bevorzugte, zukünftige Themen an den Schweizer 
Hochschulen.“ Netzwerktreffen swissuniversities und Gleichstellungsbeauftragte. Zürich, 5.5.2020. 
 
Referat „Strategies to Face Gender Imbalances in the Music Department“. Gender Relations in New 
Music GRiNM Network Conference. ZHdK Zürich. 15.11.2019.  
 
Moderation „Slow Science Platform in Belgium - Sharing Experiences about Being Active“. MVUB 
Lunch Talk with Sara Nyssen. Universität Bern. 12.11.2019.  
 
Referat „Slow University at the GIUB“. Sitzung der Gleichstellungskommission des Geographischen 
Instituts der Universität Bern. Universität Bern. 3.10.2019. 
 
Referat „Exzellenz in der Slow University“. CHESS Tagung Forschung zu Hochschulen und 
Wissenschaft in der Schweiz. Universität Bern. 2.9.2019.  
 
Referat „Exzellenz und Slow Science im wissenschaftlichen Arbeitsalltag.“ Sitzung der Arbeitsgruppe 
„Kritischer Exellenzdiskurs“ der Universität Bern. 27.5.2019.  
 
Referat „Slow Science - Slow Art?“. Brown Bag Lunch der Fachstelle Gleichstellung und Diversity der 
Zürcher Hochschule der Künste ZHdK.  2.4.2019. 
 
Referat „Landschaftsveränderung in der Wahrnehmung und Bewertung der Bevölkerung“. Tagung 
Landschaft im Wandel. Erfassung, Bewertung, Wahrnehmung. Neubrandenburg, Deutschland. 
22.11.2018. 

Teilnehmerin „Living Book“ in der Living Library "Geschlecht in Wissenschaft und Gesellschaft - meine 
Geschichte/meine Perspektive“. Sommerschule „Gender und Space“, Herzberg. 13.9.2018.  

Referat „Towards Bias-free Professorial Appointments - Different Approaches and Measures at Swiss 
Universities“ an der Konferenz „Gender Equality in Higher Education“. Trinity College Dublin, Irland. 
20.8.2018.  

Referat „Nehmen Sie es ruhiger! Machen Sie einmal langsam! Plädoyer für eine Entschleunigung des 
(Berufs)lebens.“ Lunchtalk im Rotary Club Entlebuch. Entlebuch, 7.6.2018.  

  



 

 

Referat «Der Einfluss von Slow Science Massnahmen auf den wissenschaftlichen Nachwuchs oder wie 
Exzellenz gefördert werden kann». Veranstaltungsreihe Hochschulforschung zum Thema 
„Nachwuchsförderung in der Slow University“. Pädagogische Hochschule Zürich. 5.6.2018.  

Teilnehmerin Podiumsdiskussion „Slow Science: potentials, pitfalls and collective practices“ an der 
Konferenz „EnGendering Academia: Emotions, Strategies and Alternatives“. Universität St. Gallen, 
4.6.2018. 

Referat „Slow Science Massnahmen als neues Exzellenzkriterium für Universitäten. Forderung nach 
einer Strukturveränderung in der Zeit neo-liberalisierter Universitäten.“ Abschlusssymposium von Prof. 
Dr. Doris Wastl-Walter „Grenzen überwinden“. Geographisches Institut, Universität Bern. 24.5.2018.  

Referat „Exzellenz in der Wissenschaft. Von Cosmo-Idioten und dem Konzept der Slow University“ in 
der Vortragsreihe Science@noon, Haus der Akademien, Bern. 12.12.2017. 

Inputreferat „Women in Science“. Roundtable zur Frage „Brauchen wir eine Swiss Young Academy“. 
Akademien der Wissenschaften Schweiz, Bern. 18.9.2017. 

Teilnehmerin Radiogespräch „Haben Frauen noch immer die schlechteren Karten?“ SRF 1, 
Diskussionssendung Forum. Radiostudio Zürich. 9.3.2017. 

https://www.srf.ch/sendungen/forum/haben-frauen-die-schlechteren-karten 

Moderatorin „Normierung akademischer Karrieren.“ Ein Fachgespräch mit Prof. Ruth Müller, TU 
München anlässlich der Buch-Vernissage „Exzellenz ist vielfältig.“ Universität Bern. 2.3.2017. 

Organisatorin der Diskussion und des Wissensaustausch „Gleichstellung bei SRF“ anlässlich eines 
Beschwerde-Emails von Patricia Felber. Fernsehstudio Leutschenbach Zürich. 25.1.2017. 

Teilnehmerin an Podiumsdiskussion „Assistierende 3.0: Visionen und Pläne für die Zukunft des 
wissenschaftlichen Nachwuchses“. Universität Basel. 15.11.2016.  

Inputreferat „Chancen und Herausforderungen der Mobilität in der akademischen Karriere“ anlässlich 
der Podiumsdiskussion „Mobilität in der akademischen Karriere - Erfahrungen, Chancen und 
Herausforderungen. Universität Bern. 2.11.2016. 

Referat „Wie bemerken und bewerten wir Landschaftsveränderungen? Baggern macht schön!“ 
Nachhaltiger Landschaftswandel durch Kieswirtschaft am Niederrhein. Holemans Symposium. Wesel-
Diersfordt, Deutschland. 2.7.2012. 

Appenzeller Gärten. Teilnahme an Podiumsdiskussion. Herisau (AR). 14.11.2011. 

Referat „Social aspects and political management of water use in Oman.“ German University of 
Technology. GUtech Muscal. Muscat, Oman. 10.5.2011. 

Referat „Social and political aspects of landscape change.“ 3. International Konferenz. Bukarest-
Rasnov, Rumänien. 9.4.2011. 

Referat „An analysis of choosing interviewees and central findings. Questioning the field.“ 
DoktorandInnen Konferenz. Vevey. 6.5.2008. 

Referat „Natürlich verursachte Umweltschäden als Chance sehen.“ 5th Swiss Geoscience Meeting. 
Genf. 23.11.2007. 

Referat „Wir wollen nicht unter einer Käseglocke wohnen“ oder wie die Schweizer Bevölkerung 
Landschaftsveränderung wahrnimmt und bewertet. Leibniz Institut für Länderkunde und Geographie. 
Universität Leipzig. Leipzig, Deutschland. 30.10.2007. 

Referat „Beispiel Alpnach Unsere Landschaft – unser Lebensraum. Veränderungen im Kontext der 
Zeit.“ Alpnach. 27.11.2006. 



 

 

Referat „Landschaftswandel in der Wahrnehmung der Bevölkerung.“ Naturforschende Gesellschaft 
Luzern. Luzern. 24.11.2006. 

Referat „All die schönen Blumen? Die sind nach und nach verschwunden.“ Tagung Phil.Alp 05. Die 
Alpen aus der Sicht junger Forschender. Bern. 9.6.2005. 

Referat „Who Has the Power? Perception of Social and Political Landscape.“ Annual Meeting of the 
Association of American Geographers. Denver, USA. 5.4.2005.  

Referat „Mechanisms of Remembering Landscapes of the Past. Reconstructing Vernacular Meaningful 
Landscape Elements.“ Fifth International Workshop on Sustainable Land Use Planning. Wageningen, 
Niederlande. 7.6.2004. 

Referat „Identity of Professional Women from Mexico in Tucson, Arizona.“ Annual Meeting of the 
Association of American Geographers. New York, USA. 2.3.2001.  
 
Review 
2015  Im Auftrag von Chef Editor Dr. Tom Mels für „Landscape Research“, Journal of the Landscape 
 Research Group, Routledge. Tom.mels@kultgeog.uu.se 


